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Eidgenössisches Hochschulinstitut für Berufsbildung EHB 
 
Diplomfeiern 2011  
 
Insgesamt 198 Diplome und 120 Zertifikate konnte das Eidgenössische 
Hochschulinstitut für Berufsbildung (EHB) an seinen diesjährigen Diplomfeiern 
überreichen. Verliehen wurden die Bildungsabschlüsse an Berufsfachschul-
lehrerinnen und -lehrer für den berufskundlichen oder den allgemein bildenden 
Unterricht, Lehrpersonen für den Unterricht an Höheren Fachschulen, 
Berufsbildnerinnen und Berufsbildner in überbetrieblichen Kursen oder 
vergleichbaren dritten Lernorten sowie weitere Akteure des Berufsbildungssystems. 
Während ihrer Aus- oder Weiterbildung waren die Studierenden bereits in der 
Berufsbildung tätig.  
 
288 Absolventinnen und Absolventen der verschiedenen Ausbildungsstudiengänge wurden 
zu qualifizierten Lehrpersonen an Berufsfachschulen und Höheren Fachschulen sowie 
Berufsbildnerinnen und Berufsbildner in überbetrieblichen Kursen oder vergleichbaren dritten 
Lernorten ausgebildet; 30 weitere Verantwortliche im Berufsbildungssystem haben sich in 
den EHB-Weiterbildungslehrgängen ausgebildet, um neue Funktionen innerhalb des 
Berufsbildungssystems wahrzunehmen und beispielsweise als Schulleitende zu arbeiten. Sie 
alle werden zur Erhaltung der Qualität und des guten Rufs der Schweizerischen 
Berufsbildung beitragen. Während des intensiven und bis zu drei Jahren dauernden 
Studiums haben sie nicht nur Organisationsgeschick, sondern auch grosse Motivation und 
Durchhaltewille bewiesen, denn neben der Aus- oder Weiterbildung am EHB galt es auch, 
die Anstellung an einer Berufsbildungsinstitution, oft mit eigenem Geschäft, die Familie und 
das Privatleben in Einklang zu bringen. 
 
Als eidgenössisches Institut bildet das EHB Berufsbildungsverantwortliche für die ganze 
Schweiz aus. Es ist in allen Regionen der Schweiz präsent, weshalb es Wert darauf legt, 
seine Diplomfeiern immer wieder in anderen Städten und Gast-Institutionen durchzuführen. 
Ausserhalb der Diplomfeiern im Juni stellt das EHB pro Jahr zusätzlich über 500 Zertifikate 
an weitere Berufsbildungsverantwortliche sowie fast 300 Weiterbildungszertifikate und  
-Diplome aus. 
 
Die Diplomfeier in der Deutschschweiz fand in Münchenstein, in der Berufsfachschule 
Gesundheit Baselland statt. Gastredner war Urs Wüthrich, Regierungsrat des Kantons 
Baselland. In der Romandie wurden die Diplome und Zertifikate in der Berufsfachschule von 
Martigny übergeben, wo Nationalratspräsident Jean-René Germanier die Laudatio hielt. Im 
Tessin ging die feierliche Diplomübergabe in Vezia, in der prachtvollen Villa Negroni, Sitz 
des Centro di Studi Bancari, über die Bühne. Sie wurde von einer „Lectio magistralis“ Gian 
Piero Quaglino’s, ordentlicher Professor der Ausbildungspsychologie an der Universität 
Turin, begleitet.  
 
 



Das Eidgenössische Hochschulinstitut für Berufsbildung EHB  
Das EHB ist das Kompetenzzentrum des Bundes für Fragen der Aus- und Weiterbildung von 
Berufsbildungsverantwortlichen sowie der Forschung und Entwicklung im Bereich der Berufsbildung. Das EHB 
bietet in Zollikofen/Bern, Lausanne, Lugano und Zürich Aus- und Weiterbildungen für das ganze Spektrum von 
Berufsbildungsverantwortlichen an: Lehrpersonen an Berufsfachschulen, an Höheren Fachschulen und in 
überbetrieblichen Kursen, Prüfungsexpertinnen und -experten und Berufsbildner/innen in Unternehmen sowie 
einen Master of Science in Berufsbildung. 
 
Ansprechperson:  
Dr. Alexandre Etienne, nationaler Spartenleiter Ausbildung +41 (0)79 288 01 53 


